
4. AGB
Die AGB lauten wie folgt:

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Waffen Stegmann, Bernd Stegmann, Ludwigstraße 17, 63533 Mainhausen

§ 1 Geltungsbereich

Für sämtliche Verträge über die Lieferung von Waren zwischen Waffen Stegmann und 
unseren Kunden, die unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (E-Mail, Telefon, 
Fax, etc.) abgeschlossen werden, gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB). Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht 
anerkannt, es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

§ 2 Erwerb von Waffen, Munition, Pulver

(1) Der Verkauf von Waffen und Munition erfolgt gemäß den gesetzlichen Bestimmungen.

(2) Erwerbscheinpflichtige Waffen und Munition werden nur gegen Vorlage von gültigen 
Dokumenten, wie zum Beispiel Jagdschein im Original oder zweckmäßigerweise als amtliche 
Bestätigung oder amtlich bestätigte Fotokopien aller beschrifteten Seiten (Fax darf nicht 
anerkannt werden), Waffenbesitzkarte im Original, Munitions-Erwerbschein im Original oder 
Sondergenehmigung im Original, verkauft bzw. geliefert.

(3) Erwerbscheinfreie Artikel, z.B. Salutwaffen, Luftdruckwaffen bis zu 7,5 Joule, einläufige 
Schwarzpulver-Einzellader, Säbel, Bajonette usw. verkaufen bzw. liefern wir nur gegen 
Vorlage einer amtlichen Original-Urkunde oder zweckmäßigerweise gegen Vorlage einer 
amtlichen Bestätigung, dass der Erwerber das 18. Lebensjahr vollendet hat.

(4) Pulver kann nur gegen Vorlage des Original-Sprengstoff-Erlaubnisscheines erworben 
werden. 

(5) Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Bestimmungen des Waffengesetzes.

§ 3 Vertragsschluss                                                    

Der Vertrag kommt durch Angebot und Annahme zustande. Aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen, die dem Erwerb von Waffen und Munition unterliegen, ist eine Bestellung 
über unsere Website nicht möglich. Ihre Auswahl von Artikeln, das Einlegen in den 
Warenkorb und das Absenden stellen lediglich eine Anfrage und keine verbindliche 
Bestellung dar. Nach Eingang Ihrer Anfrage werden Ihnen die individuell zu erfüllenden 
Bedingungen entsprechend den gesetzlichen Vorschriften in Bezug auf den oder die 
gewünschten Artikel, die Artikelbeschreibung mit den wesentlichen Merkmalen der Ware und 
der Kaufpreisangabe, sowie die einzelnen Vertragsmodalitäten und die vorvertraglichen 
Informationspflichten mitgeteilt. Eine im Anschluss daran folgende Bestellung durch den 
Kunden, stellt das Angebot dar. Die Annahme des Angebots erfolgt mit Zugang unserer 
Auftragsbestätigung. 

§ 4 Widerrufbelehrung

Widerrufsrecht



Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in 
Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen 
wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser 
Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der 
wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) 
und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in 
Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten an:

Waffen Stegmann                                                                                                              
Bernd Stegmann                                                                            
Ludwigstraße 17                                                                                                              
63533 Mainhausen
E-Mail: info@waffenstegmann.de
Fax: +49 (0)61 82 89 54 47

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie 
uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, 
müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für 
gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die 
Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung 
der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften 
und der Funktionsweise" versteht man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, 
wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Paketversandfähige Sachen sind auf 
unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu 
tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei 
einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung 
oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die 
Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen 
abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen 
erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der 
Sache, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung.

Hinweis nach Art. 246 § 1 Nr. 10 EGBGB über das Nichtbestehen eines 
Widerrufsrechts 

Beachten Sie bitte, dass nach § 312 d Abs. 4 Nr. 2 BGB ein Widerrufsrecht nicht bei 
Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software 
besteht, sofern die gelieferten Datenträger von Ihnen entsiegelt worden sind.

Ein Widerrufsrecht besteht nach § 312 d Abs. 4 Nr. 1 BGB auch nicht bei 
Fernabsatzverträgen zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt 
werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind. Vom 



Widerrufsrecht ausgenommen sind beispielsweise Sonderanfertigungen, für Sie geänderte, 
gravierte Waren, Waffen mit nach Kundenwunsch montierter Zieleinrichtung.

§ 5 Vereinbarung über die Rücksendekosten bei Ausübung des Widerrufsrechts

Soweit der Kunde Verbraucher und nicht Unternehmer ist und der Kunde sein Widerrufsrecht 
gem. § 312d Abs. 1 Satz 1 BGB ausübt, hat er die regelmäßigen Kosten der Rücksendung 
zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn der Kunde 
bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die 
Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht hat. Andernfalls ist die 
Rücksendung kostenfrei.

§ 6 Preise, Versandkosten und Lieferung                                                                       

(1) Die von uns angegebenen Preise sind Endpreise inklusive der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer ohne die Kosten für den Versand.

(2) Die Versandkosten sind bei der jeweiligen Artikelbeschreibung angegeben oder können 
dort der Versandkostenübersicht entnommen werden. Zusätzlich werden dem Kunden nach 
seiner Anfrage über die Website die Versandkosten im Rahmen der Mitteilung über die 
individuellen Bedingungen für den Kauf mitgeteilt (siehe § 3 Vertragsschluss). Soweit keine 
ausdrückliche Vereinbarung mit dem Kunden getroffen wurde, erfolgt der Versand nach 
unserer Wahl. Sofern der Kunde Verbraucher ist, tragen wir unabhängig von der Versandart 
in jedem Fall das Versandrisiko. Sofern der Kunde Unternehmer ist, gehen alle Risiken und 
Gefahren der Versendung auf den Kunden über, sobald die Ware von uns an den 
beauftragten Logistikpartner übergeben worden ist. 

§ 7 Zahlungsbedingungen

Der Kaufpreis wird sofort mit Erhalt der Ware zur Zahlung fällig. Die Möglichkeit zum 
Skontoabzug besteht nicht. Auf Wunsch liefern wir auch per Nachnahme. Die entsprechende 
Gebühr des beauftragten Logistikpartners trägt der Kunde. 

§ 8 Eigentumsvorbehalt

Jede Lieferung erfolgt unter Eigentumsvorbehalt; erst mit der vollständigen Bezahlung der 
Rechnung geht das Eigentum auf den Kunden über. Bis zu diesem Zeitpunkt dürfen die 
Waren nicht verpfändet, sicherheitshalber übereignet oder mit sonstigen Rechten belastet
werden.

§ 9 Gewährleistung und Garantie

Für die Gewährleistung gelten die gesetzlichen Vorschriften. Für alle während der 
gesetzlichen Gewährleistungsfrist auftretenden Mängel der Kaufsache gelten nach Ihrer 
Wahl die gesetzlichen Ansprüche auf Nacherfüllung, auf Mangelbeseitigung/Neulieferung 
sowie - bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen - die weitergehenden Ansprüche 
auf Minderung oder Rücktritt sowie daneben auf Schadensersatz, einschließlich des 
Ersatzes des Schadens statt der Erfüllung sowie des Ersatzes Ihrer vergeblichen 
Aufwendungen. Für die einzelnen Artikel gewähren wir keine eigenen Garantien. 
Einzelheiten zu etwaigen Garantien, die die Hersteller für ihre Produkte gewähren, 
entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen der Hersteller, die der Warenlieferung 



beigelegt sind. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass durch etwaige Garantien der 
Hersteller die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche gegen uns nicht eingeschränkt 
werden.  

§ 10  Haftung 

(1) Für andere als durch Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit entstehende 
Schäden haften wir lediglich, soweit diese auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln 
oder auf schuldhafter Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht durch uns oder eines 
unserer Erfüllungsgehilfen beruht. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung 
zur Erreichung des Ziels des Vertrages notwendig ist, z.B. haben wir dem Kunden die Ware 
frei von Sach- und Rechtsmängeln zu übergeben und das Eigentum an ihr zu verschaffen. 
Eine darüber hinausgehende Haftung auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. Die 
Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt.

(2) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten sinngemäß auch zugunsten unserer 
Erfüllungsgehilfen.

§ 11 Aufrechnung 

Ein Aufrechnungsrecht des Kunden besteht nur, wenn seine zur Aufrechnung gestellte 
Forderung rechtskräftig festgestellt wurde oder unbestritten ist.

§ 12 Datenschutz 

Die Erhebung, Speicherung, Veränderung, Übermittlung, Sperrung, Löschung und Nutzung 
von persönlichen Daten erfolgt zum Schutze der Daten immer in Übereinstimmung mit den 
geltenden Datenschutzbestimmungen und übrigen gesetzlichen Regelungen.

Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt ausschließlich an die im 
Rahmen der Vertragsabwicklung beteiligten Partner. In diesen Fällen beschränkt sich der 
Umfang der übermittelten Daten jedoch auf das erforderliche Minimum.

Mit der Registrierung erklärt sich der Kunde im Rahmen einer Anfrage nach einem Artikel mit 
der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner personenbezogenen Daten entsprechend 
den vorgenannten Hinweisen einverstanden. Der Verwendung kann jederzeit widersprochen 
werden, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen 
entstehen.

Es kann jederzeit unentgeltlich Auskunft zu den von uns gespeicherten Daten eingeholt 
werden. Entsprechende Anfragen können an die in der Anbieterkennung angegebene 
Adresse gerichtet werden. Sofern die von uns erfassten Daten unrichtig sind, werden die 
Daten auf Hinweis selbstverständlich berichtigt. Es besteht jederzeit die Möglichkeit die 
Einwilligung in die Speicherung der persönlichen Daten mit Wirkung in die Zukunft zu 
widerrufen. Im Falle einer entsprechenden Mitteilung werden die gespeicherten Daten 
gelöscht, es sei denn, die betreffenden Daten werden zur Erfüllung der Pflichten aus dem 
geschlossenen Vertragsverhältnis noch benötigt oder gesetzliche Regelungen stehen einer 
Löschung entgegen. In diesem Fall tritt an die Stelle einer Löschung eine Sperrung der 
betreffenden personenbezogenen Daten. Für sämtliche datenschutzrechtliche Anfragen 
stehen wir als Ansprechpartner unter der in der Anbieterkennung angegebenen Adresse zur 
Verfügung.



Im Übrigen wird in Bezug auf weitere Informationen zur Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung von Daten auf die Datenschutzerklärung verwiesen, die auf unserer Website  
jederzeit über den Button „Datenschutz“ abrufbar ist.

§ 13 Schlussbestimmungen

(1) Auf Verträge zwischen dem Kunden und Waffen Stegmann findet das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung. Gegenüber 
Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als dadurch nicht günstigere 
Bestimmungen des Rechts des Staates entzogen werden, in dem der Verbraucher seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat.

(2) Sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder um ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und Waffen Stegmann der 
Sitz von Waffen Stegmann.

Stand: Oktober 2019


